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Tagebuch 
 

von: ___________________________ 
Bitte Vornamen aus dem Haushaltsfragebogen eintragen 

 
 
 

           
 TAG MONAT JAHR 

1. Tag       2 0 0  
           
2. Tag       2 0 0  
           
3. Tag       2 0 0  

 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Vom Statistischen Landesamt auszufüllen 
 
Eingangsdatum       2 0 0  
  Tag  Monat  Jahr 

 
Haushalts-Nummer       

 
Personen-Nummer   
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 Deckblatt                                                                                       Variablenbezeichung 
 

Alle in diesem Dokument aufgeführten Variablen sind im Summen- und Zeittaktdatensatz abgespeichert 
 
 
 
 
   Haushalts -Nummer (Neu)        IDHH 
 
 
 
 
   Personen-Nummer         IDPERS 
 
 
 
 
   T-Tagebuchtag          IDTAG 
 
 
 
 

(Nachfolgende Variablen sind am Ende des Summen- und Zeittaktdatensatzes abgespeichert) 
 
   Monat des Ausfülldatums Aufgrund Anonymisierung gelöscht, im Datensatz enthalten ist das Quartal  
           QUART 
 
 
 
 
   Jahr des Ausfülldatums         JAHR 
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Ausfüllhinweise 

1. Hauptaktivität 

Geben Sie hier diejenige Aktivität an, die Sie zum Zeitpunkt der Ausführung als die Wich-
tigste einschätzen. Wenn Sie innerhalb einer Zeiterfassungsperiode von 10 Minuten meh-
rere Aktivitäten nacheinander ausführen, schreiben Sie bitte diejenige Aktivität auf, die die 
längere Zeit in Anspruch nimmt. Bei Aktivitäten, die Sie als sehr privat/persönlich einschät-
zen, schreiben Sie in die entsprechende Zeitzeile „persönliche Zeitverwendung“. Aus der 
Beschreibung der Hauptaktivität soll auch hervorgehen, wo Tätigkeiten ausgeübt wurden. 

• Erwerbstätigkeit 
Unterscheiden Sie bitte bei der Angabe zwischen Ihrer ersten Erwerbstätigkeit und 
weiteren Erwerbstätigkeiten. Aufzuschreiben ist nicht, was Sie genau während Ihrer 
Arbeit machen, wohl aber, wann Sie Pausen machen und wie Sie diese verbringen. 

• Aus- oder Fortbildung (auch während der Erwerbsarbeitszeit) 
Schreiben Sie bitte auf, wenn Sie Zeit für Ihre Aus- oder Fortbildung aufwenden, unab-
hängig davon, ob dies zu Hause, am Arbeitsplatz oder an einem anderen Ort geschieht. 
Nennen Sie bitte die Art der Aus- oder Fortbildung und durch welche Einrichtung diese 
angeboten wird. Geben Sie bitte ebenfalls an, ob Sie hierbei Computer, Fachbücher, 
Fernsehen/Video, Radio oder Internet benutzen. Z.B.: „Lernsoftware auf CD am Com-
puter zu Hause genutzt“, „an einem Computerkurs in der Firma teilgenommen“, „Fach-
buch für den Beruf zu Hause gelesen“. 

• Wegezeiten/Verkehrsmittel 
Geben Sie bitte bei jeder Aktivität an, ob Sie mit einem Verkehrsmittel unterwegs sind 
und zu welchem Zweck. Geben Sie bitte in der Spalte „Verkehrsmittel“ auch an, wenn 
Sie sich „Zu Fuß“ fortbewegen. Falls Sie zusammen mit anderen Personen ab 18 Jahren 
mit dem Auto unterwegs sind, tragen Sie bitte ein, ob Sie selbst der Fahrer/die Fahrerin 
sind oder ob Sie mitfahren. 

• Ehrenamtliche Tätigkeit, Freiwilligenarbeit und bürgerschaftliches Engagement  
In diesen Bereich fallen freiwillige Tätigkeiten innerhalb von Institutionen, Verbänden, 
Vereinen, Selbsthilfegruppen etc., die über eine einfache Mitgliedschaft hinaus gehen 
und unentgeltlich geleistet werden. Bitte geben Sie entsprechende Tätigkeiten so an, 
dass unterscheidbar ist, ob Sie mitarbeiten bzw. sich beteiligen (z.B. Fahrdienst zu 
Sportwettkämpfen von Kindern) oder ob Sie ein Amt (z.B. Kassenwart/in, Vorstand) bzw. 
eine Funktion (z.B. Übungsleiter/in) ausüben. 

2. Gleichzeitige Aktivität (Nebenaktivität) 

Wenn Sie mehr als eine Aktivität erledigen, tragen Sie die Ihnen wichtiger erscheinende 
Tätigkeit in die Spalte „Hauptaktivität“ und die weitere Aktivität in derselben Zeile in die 
Spalte „gleichzeitige Aktivität“ ein. Beachten Sie beim Eintragen, dass beide Aktivitäten nicht 
unbedingt die gleiche Zeitdauer haben müssen. 

3. Mit wem wurde die Zeit verbracht? 

Kreuzen Sie in den vorgesehenen Spalten an, ob Sie bei der Ausführung der Aktivitäten je-
weils mit „Kindern unter 10 Jahren“ (gleichgültig, ob die Kinder in Ihrem Haushalt leben oder 
nicht), mit „(Ehe-)Partner/-in“, mit „Anderen Haushaltsmitgliedern“ (einschließlich älteren 
Kindern ab 10 Jahren, die in Ihrem Haushalt leben) oder mit „Anderen bekannten Personen“ 
zusammen waren. Dabei kann sich diese Situation über die Dauer einer Aktivität ändern, 
wenn z.B. eine Person weggeht und eine andere Person dazukommt. Sind Sie mit 
unterschiedlichen Personen zur gleichen Zeit zusammen, machen Sie bitte in allen in Frage 
kommenden Kästchen Kreuze. Wenn sie allein sind oder z.B. im vollbesetzten Bus fahren, 
aber niemanden kennen, brauchen Sie kein Kreuz zu machen. Während des Schlafens und 
während der Erwerbstätigkeit brauchen Sie nicht anzugeben, mit wem Sie zusammen sind. 
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Tagebuchausschnitt 
Beispiel: Tagesablauf der Familie Mustermann – Vater Jan 

Uhrzeit Hauptaktivität Gleichzeitige Aktivität Zeit mit anderen verbracht 
 Bitte immer nur eine Aktivität pro Zeile 

eintragen! 
Verkehrsmittel Bitte die wichtigste gleich-

zeitige Aktivität angeben. 
Kinder 
unter 10 
Jahren 

(Ehe-) 
Part-

ner/-in 

Andere 
Haushalts-
mitglieder 

Andere 
bekannte 
Personen 

 

16.00 – 16.10 Erwerbstätigkeit       
16.10 – 16.20 "       
16.20 – 16.30 Kaffeepause  mit Arbeitskoll. geredet     
16.30 – 16.40 Erwerbstätigkeit       
16.40 – 16.50 "       
16.50 – 17.00 "       

17.00 – 17.10 Teilnahme an PC-Kurs       
17.10 – 17.20 in der Firma       
17.20 – 17.30        
17.30 – 17.40        
17.40 – 17.50        
17.50 – 18.00 Nach Arbeitsende mit Kollegen 

gefahren 
im Auto vom Radio gehört     

18.00 – 18.10 nach Hause gefahren Kollegen "     
18.10 – 18.20 Toaster repariert  Mit Ehefrau und Sohn     
18.20 – 18.30   unterhalten     
18.30 – 18.40        
18.40 – 18.50        
18.50 – 19.00 Gegessen  Mit Ehefrau, Tochter und 

Sohn 
    

19.00 – 19.10   Sohn unterhalten     
19.10 – 19.20        
19.20 – 19.30 Nachbar beim Renovieren geholfen  Mit Nachbar unterhalten     
19.30 – 19.40        
19.40 – 19.50        
19.50 – 20.00        

20.00 – 20.10 Zu Hause Spülmaschine ausgeräumt       
20.10 – 20.20 Mit Sohn über Schule geredet  Ferngesehen     
20.20 – 20.30 "       
20.30 – 20.40 Hemden gebügelt       
20.40 – 20.50 "       
20.50 – 21.00 Einkäufe für Samstag geplant        

21.00 – 21.10 und notiert       
21.10 – 21.20 Mit Ehefrau und Tochter ein Glas   unterhalten     
21.20 – 21.30 Wein getrunken         "     
21.30 – 21.40 Ferngesehen       
21.40 – 21.50        
21.50 – 22.00        

Zur Haushaltsführung zählen nicht nur 
manuelle Tätigkeiten; sondern auch das 
Planen und Vorbereiten von künftigen 
Aktivitäten. 

Wenn Sie mit dem Auto unterwegs sind, 
unterscheiden Sie bitte, ob Sie selbst fahren 
oder als Beifahrer/in mit einer anderen 
Person mitfahren. 

Bitte tragen Sie Weiterbildungsmaßnahmen 
während der Arbeitszeit ein. 

Denken Sie bitte daran, auch 
gleichzeitige Tätigkeiten wie „Radio 
hören“ oder „sich unterhalten“ zu 
notieren.  
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Tagebuchausschnitt 
Beispiel: Tagesablauf der Familie Mustermann – Mutter Petra 

Uhrzeit Hauptaktivität Gleichzeitige Aktivität Zeit mit anderen verbracht 
 Bitte immer nur eine Aktivität pro Zeile 

eintragen! 
Verkehrsmittel Bitte die wichtigste gleich-

zeitige Aktivität angeben. 
Kinder 
unter 10 
Jahren 

(Ehe-) 
Part-

ner/-in 

Andere 
Haushalts-
mitglieder 

Andere 
bekannte 
Personen 

 

16.00 – 16.10 im Büro gearbeitet (2. Job)       
16.10 – 16.20 "       
16.20 – 16.30 zur Sprachenschule gefahren       
16.30 – 16.40 an Spanischkurs für Ferien       
16.40 – 16.50 teilgenommen       
16.50 – 17.00        

17.00 – 17.10        
17.10 – 17.20        
17.20 – 17.30        
17.30 – 17.40 Einkaufen gefahren Auto      
17.40 – 17.50 Eingekauft       
17.50 – 18.00 "       

18.00 – 18.10 Nach Hause gefahren Auto      
18.10 – 18.20 Einkauf eingeräumt  Mit Ehemann und Sohn     
18.20 – 18.30 Abendessen zubereitet  unterhalten     
18.30 – 18.40 "       
18.40 – 18.50 Tisch gedeckt       
18.50 – 19.00 Gegessen  Mit Ehemann, Tochter      

19.00 – 19.10 "  und Sohn unterhalten     
19.10 – 19.20 Geduscht       
19.20 – 19.30 Umgezogen       
19.30 – 19.40 Fahrt zum Elternabend Auto      
19.40 – 19.50 Als Elternvorsitzende an Elternabend       
19.50 – 20.00 teilgenommen       

20.00 – 20.10        
20.10 – 20.20        
20.20 – 20.30        
20.30 – 20.40        
20.40 – 20.50        
20.50 – 21.00        

21.00 – 21.10 Nach Hause gefahren Auto Radio gehört     
21.10 – 21.20 Mit Ehemann und Tochter ein Glas   unterhalten     
21.20 – 21.30 Wein getrunken           "     
21.30 – 21.40 Zeitung gelesen  Ferngesehen      
21.40 – 21.50 Ferngesehen       
21.50 – 22.00 "       

Hier erkennen Sie, dass zwischen 
Kindern unterschiedlichen Alters 
und dem Ehepartner unterschie-
den wird, wenn es darum geht, mit 
wem die Zeit verbracht wird. 

Verwenden Sie bitte Pfeile oder 
Anführungsstriche, um anzuzeigen, wie 
lange dieselbe Aktivität andauert. 

Bitte unterscheiden Sie zwischen der einfa-
chen Teilnahme oder der Aus übung eines 
freiwilligen Amtes. In unserem Beispiel ist 
die Person als Elternvorsitzende tätig. 

Verbringen Sie die Zeit allein, brauchen Sie 
nichts anzukreuzen. Wenn Sie mit Ihnen 
bekannten Personen zusammen sind (Beispiel: 
Ehemann, Tochter), kreuzen Sie dies bitte an.  
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Tagebuchausschnitt 
Beispiel: Tagesablauf der Familie Mustermann – Tochter Julia 

Uhrzeit Hauptaktivität Gleichzeitige Aktivität Zeit mit anderen verbracht 
 Bitte immer nur eine Aktivität pro Zeile 

eintragen! 
Verkehrsmittel Bitte die wichtigste gleich-

zeitige Aktivität angeben. 
Kinder 
unter 10 
Jahren 

(Ehe-) 
Part-

ner/-in 

Andere 
Haushalts-
mitglieder 

Andere 
bekannte 
Personen 

 

12.00 – 12.10 Am Schulunterricht teilgenommen       
12.10 – 12.20        
12.20 – 12.30        
12.30 – 12.40        
12.40 – 12.50        
12.50 – 13.00        

13.00 – 13.10 Nach Hause gefahren Bus Mit Schulfreund geredet     
13.10 – 13.20 " " "     
13.20 – 13.30 " Zu Fuß      
13.30 – 13.40 Gameboy gespielt       
13.40 – 13.50 "       
13.50 – 14.00 Zu Mittag gegessen  Ferngesehen     

14.00 – 14.10        
14.10 – 14.20        
14.20 – 14.30        
14.30 – 14.40        
14.40 – 14.50 In Zeitschriften geblättert       
14.50 – 15.00 Zu Freundin gefahren Bus      

15.00 – 15.10 An Referat für die Schule gearbeitet; 
Suche im Internet 

      
15.10 – 15.20 hierfür Suche im Internet       
15.20 – 15.30        
15.30 – 15.40   CD gehört     
15.40 – 15.50   "     
15.50 – 16.00   "     

16.00 – 16.10        
16.10 – 16.20 Mit Freundin im Auto zum  Auto Radio gehört     
16.20 – 16.30 Einkaufen mitgefahren " unterhalten     
16.30 – 16.40 Mit Freundin Kleidung eingekauft  "     
16.40 – 16.50 Zum Handballtraining gefahren Bus Walkman gehört     
16.50 – 17.00 " " "     

17.00 – 17.10 Handballmannschaft trainiert       
17.10 – 17.20        
17.20 – 17.30        
17.30 – 17.40        
17.40 – 17.50        
17.50 – 18.00        

Mach bitte deutlich, ob du z.B. in einem Verein 
mitarbeitest oder ob du ein freiwilliges Amt 
ausübst. In unserem Beispiel ist Julia aktiv als 
Handballtrainerin tätig. 

Wenn du mit dir bekannten Personen 
zusammen bist (z.B. Schulkameraden), 
kreuze dies bitte an. Verbringst du die Zeit 
allein, brauchst du nichts anzukreuzen. 

Hier kannst du erkennen, dass eine weitere 
Person dazukommt: nämlich ein Kind unter 
10 Jahren – der kleine Bruder in unserem 
Beispiel. 
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Ergänzende Informationen zum Tagebuch    Variablenbezeichnung 
 
 
1) Waren Sie zu Beginn der beschriebenen Tagebuch- 
     tage um 4.00 Uhr morgens zu Hause oder woanders?  
 
   

 1.Tag 2.Tag 3. Tag 
    
 T011 T012 T013 
    
 
2) Waren Sie am Ende der beschriebenen Tagebuch- 
     tage um 4.00 Uhr morgens zu Hause oder woanders? 
 
 
 1. Tag 2. Tag 3. Tag 
    
 T021 T022 T023 
    
 
 
3) Wie verliefen die im Tagebuch beschriebene Tage? 
 
 
 Verlauf    
    
1. Tag T0311   
    
2. Tag T0312   
    
3. Tag T0313   
 
 
 
 
 
 
 
 
4) Haben Sie an einem der Tagebuchtage eine Reise unter- 
     nommen, die mindestens zwei Stunden gedauert hat? 
 
 1. Tag 2. Tag 3. Tag 
    
Reise unternommen T0411 T0412 T0413 
    
Art der Reise T0421 T0422 T0423 
    
Strecke der Reise 
(km einfache Fahrt) 

T0431X T0432X T0433X 

 
 
 
 
5) Wann haben Sie dieses Tagebuch ausgefüllt? 
 
 1. Tag 2. Tag 3. Tag 
    
Hin und wieder über den 
Tag verteilt 

T0511 T0512 T0513 

    
Am Ende des 
Tagebuchtages  

T0521 T0522 T0523 

    
Am Tag danach T0531 T0532 T0533 
    
Nach mehreren Tagen T0541 T0542 T0543 
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  Ergänzende Informationen zum Tagebuch   

 

 1 Waren Sie zu Beginn der beschriebenen Tagebuch- 
tage um 4.00 Uhr morgens zu Hause oder woanders? 

1. Tag 2. Tag 3. Tag  

  Zu Hause ...................................................................................     

  Woanders ..................................................................................     
       

 2 Waren Sie am Ende der beschriebenen Tagebuch- 
tage um 4.00 Uhr morgens zu Hause oder woanders? 

1. Tag 2. Tag 3. Tag  

  Zu Hause ...................................................................................     

  Woanders ..................................................................................     
       

 3 Wie verliefen die im Tagebuch beschriebenen Tage?   

  1. Tag ganz normal außergewöhnlich, da z.B. Urlaub, Krankheit, Familienfest  

     ________________________________________________

________________________________________________. 

 

  2. Tag ganz normal außergewöhnlich, da z.B. Urlaub, Krankheit, Familienfest  

     ________________________________________________

________________________________________________. 

 

  3. Tag ganz normal außergewöhnlich, da z.B. Urlaub, Krankheit, Familienfest  

     ________________________________________________

________________________________________________. 

 

    

 4 Haben Sie an einem der Tagebuchtage eine Reise unter-
nommen, die mindestens zwei Stunden gedauert hat? 

1. Tag 2. Tag 3. Tag  

  Nein, keine Reise .....................................................................................    

  Ja, Tagesreise im Inland (km einfache Fahrt) ................................ km km km  

  Ja, Tagesreise ins Ausland (km einfache Fahrt) ................................ km km km  

  Ja, Reise über Nacht im Inland (km einfache Fahrt) ...............................km km km  

  Ja, Reise über Nacht ins Ausland (km einfache Fahrt) ...........................km km km  

    

 5 Wann haben Sie dieses Tagebuch ausgefüllt?  
(Bitte für den jeweiligen Tag ankreuzen) 

1. Tag 2. Tag 3. Tag  

  Hin und wieder über den Tag verteilt ......................................................    

  Am Ende des Tagebuchtages ................................................................    

  Am Tag danach.........................................................................................    

  Nach mehreren Tagen................................................................     
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Raum für Anmerkungen 

(z.B. Hinweise für die weitere Bearbeitung, Schwierigkeiten beim Ausfüllen) 
 

 
 

Rechtliche Hinweise für die Befragten 
 
 
I. Zweck, Art und Umfang der Erhebung 

Die Erhebung erfolgt im Auftrag des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend. Sie wird vom Statistischen Bundesamt in Zusammenarbeit mit den Statistischen 
Landesämtern bundesweit in 5000 privaten Haushalten durchgeführt. Sie dient der 
Gewinnung statistischer Daten über die Zeitverwendung privater Haushalte als Grundlage für 
politische Maßnahmen im Bereich der Frauen- und Familienpolitik. 

 
II. Rechtsgrundlage 

Die Erhebung erfolgt aufgrund § 7 Abs. 1 des Bundesstatistikgesetzes (BStatG) vom 
22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), das zuletzt geändert worden ist durch Artikel 4 des 
Gesetzes vom 2. August 2000 (BGBl. I S. 1253). 
 
Die Auskunftserteilung ist freiwillig. 
 

III.  Geheimhaltung 
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur 
in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben übermittelt 
werden. 
 
Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit 
der Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher Forschung für die Durchführung wissenschaft-
licher Vorhaben Einzelangaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so anonymisiert 
sind, dass sie nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und 
Arbeitskraft dem Befragten oder Betroffenen zugeordnet werden können. Die Pflicht zur 
Geheimhaltung besteht auch für Personen, die Empfänger von Einzelangaben sind. 
 

IV. Hilfsmerkmale, Löschen, Ordnungsnummer 
Name und Anschrift sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchführung der Er-
hebung dienen. Sie werden zusammen mit dem Erhebungsvordruck nach Abschluss der 
Prüfung auf Vollständigkeit und Schlüssigkeit vernichtet. 
 
Die Ordnungsnummer dient der Unterscheidung der bei der Erhebung beteiligten Haushalte. 
Sie besteht aus je einer Kennziffer für das Bundesland, der Haushaltsnummer und einer 
laufenden Nummer für die Person. 
 
Die im Erhebungsvordruck als Hilfsmerkmal anzugebenden Vornamen dienen der zutreffen-
den Zuordnung der Erhebungsmerkmale zu den Haushaltsmitgliedern. 
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Abgeleitete Zusatzvariablen/Sonstige Variablen                                 Variablenbezeichnungen 
 
 
 
   Anzahl vorhandene/verwendete Tagebuchtage       TAZT 
 
 
   Wochentag des Ausfülldatums         WT 
 
 
   Quartal des Ausfülldatums         QUART 
 
 
   Wochentage typisiert Tag         WT_TYP_N 
 
 
   Hochrechnungsfaktor Personen-Zeitverwendung 80%      HPZV80 
 
 
   Gewichtungsfaktor Personen-Zeitverwendung 80%       GPZV80 
 


